
Solothurn 

Mit dem Velo sportlich zum Schulsporttag 

Schulklassen, die mit dem Velo 
zum Solothurner Schulsporttag 
fuhren, nahmen automatisch 
am Wettbewerb «Sportlich zum 
Schulsporttag» von so!mobil 
urid der Kantonalen Sportfach­
stelle teil. Die ausgelosten Ge­
winner durften die Velofahrt 
zum Schulsporttag begleitet von 
einer Schweizer Sportgrösse ge­
nie·ssen'. 
: Am Solothurner Schulsport­
tag treten jedes Jahr spörtbe­
geisterte Schülerinnen und 
Schüler in diversen Sportarten 
gegeneinander an. Am 3. Mai 
fanden die Turniere der Ober­
stufe statt und eine Woche spä-

ter jene der Primarschulen. Wer 
mit dem Velo anreiste, machte 
automatisch beim Wettbewerb 
«Sportlich zum Schulsporttag» 
der Kantonalen Sportfachstelle 
und so!mobil mit. 

Bei der Oberstufe gewannen 
die· Jungs der Selcundarstuf e (7. 
bis 9. Klasse) Kanti Solothurn .. 
Sie _durften einen Morgen mit 
Alessandra Keller, der letztjäh­
rigen Mountainbike-Weltcup­
siegerin, verbringen. «Sport ist 
eine Leidenschaft», ermutigte 
sie die Mountainbikerin vor 
dem Handballturnier, « Und 
diese Leidenschaft gibt einem 
sehr viel Energie». Die Jungs 

Die Jungs der Sekund_arstufe Kanti Solothurn gewannen den Morgen 
mit Bikerin Alessandra Keller. BIid: zvg 

freuten sich über den unerwar­
teten Gewinn und interessier­
ten sich sehr für das rot-glän-

zende Mountainbike, welches 
Alessandra Keller mitgebracht 
hatte. 

In der darauffolgenden Woche 
holte Gianluca Persici, Uniho­
ckeyspieler beim SVWiler-Ersi­
gen, die Jungs und Mädchen der 
5. -und 6. Klasse der Kreisschule
HOEK mit dem Velo ab. Trotz

' Regenschauer genossen sie die
Velofahr� mit dem Schweizer

, Unihockeymeister 2022/23 und
waren danach auch schon auf­
gewärmt für das bevorstehende
Unihockeyturnier. Vorher nutz­
ten sie aber die Gelegenheit,
Gianluca Persici über sein priv_a­
tes und. sportliches Leben aus­
zufragen und sich wertvolle
Tipps für den Wettkampf zu ho­
len.

Die Kantonale Sportfachstelle ' 
und so!mobil ermutigten im 
Vorfeld alle teilnehmenden 
Schulkassen, entweder mit dem 
Velo oder dem öffentlichen Ver­
kehr anzureisen. Dazu ver­
schickten sie ein Merkblatt und 
wiesen auf die Vorteile der nach­
haltigen Anreise zu den Turnie­
ren hin. Auch in diesem Jahr 
folgten viele Klassen dieser 
Empfehlung. Jene, die mit dem 
öffentlichen Verkehr. anreisten, 
erhieltei:i gegen die Quittung 
den Betrag für das Billett rück­
vergütet. 

Noelia Trachsel 


